
56. Jahrgang

Herausgeber: Verlag Schwalbacher Zeitung Mathias Schlosser

Niederräder Straße 5 · 65824 Schwalbach · Tel. 06196 / 84 80 80

info@sossenheimer-wochenblatt.de

Nr. 22 · 1. 6. 2018 

Die nächste Ausgabe 

erscheint am 14. Juni

Ob sich die EU 
wirklich darum 
kümmern muss, 
dass Luftballons 
künftig nicht mehr 
an Plastikstäben 
hängen dürfen, darüber kann 
natürlich vortreffl ich gestritten 
werden. Dass aber derlei un-
nötiger Kunststoffschund ver-
boten gehört, darüber sollte es 
keine zwei Meinungen geben. 
Denn auch wenn die meisten 
von uns ihren Kunststoffmüll 
artig trennen und in den Gel-
ben Sack stecken, wiederver-
wertet wird nur ein winziger 
Bruchteil davon. Ein erschre-
ckend großer Anteil landet da-
gegen auch in Europa am Ende 
in den Meeren.

Gerade im Frankfurter We-
sten, wo viele in der che-
mischen Industrie arbeiten, 
weiß man natürlich, dass 
Kunststoffe auch viele Vorteile 
haben und dass nicht alle Pla-
stik-Schmähungen gerechtfer-
tigt sind. Schädlich ist ja auch 
nicht der Kunststoff selbst, 
sondern die Einweg-Mentali-
tät, die viele aus Bequemlich-
keit entwickelt haben. Da wer-
den bei einem Fest eben doch 
lieber Plastikteller verwendet, 
weil niemand spülen will.

Dagegen werden auch lang-
fristig keine Appelle und Mah-
nungen über die Verschmut-
zung der Meere und den 
Klimawandel helfen. Dagegen 
helfen nur klare gesetzliche 
Regelungen – auch aus Brüssel.

Gegen die 
Bequemlichkeit 
Von Mathias Schlosser

Spannende Kinderoper
Das Sossenheimer Volks-

haus war Mitte Mai komplett 
besetzt, als Bärbel Schui vom 
Kultur- und Förderkreis die Be-
sucher zur Jubiläums-Stadttei-
loper „Sehnsucht nach Isfahan“ 
begrüßte, die die dritten und 
vierten Klassen der Henri-Du-
nant-Schule (HDS) eingeübt 
hatten.

Kufö-Vorsitzender Franz Kis-
sel und seine Stellvertrete-
rin, Regina Opelt, nahmen zur 
gleichen Zeit im Frankfurter 
Palmengarten den Nachbar-
schaftspreis der Stadt Frankfurt 
entgegen, den der Verein für 
sein Projekt „Kinderkultur in 
Sossenheimer Schulen“ erhielt. 
Zu diesem Projekt gehört auch 
die Organisation und fi nanzi-
elle Unterstützung der „Stadt-
teiloper“ der Henri-Dunant-
Schule. 

Vor Beginn der Aufführung 
begrüßte Schulleiter Ulrich 

Grünenwald die zahlreichen 
Kinder, deren Familien und 
Freunde der Grundschule. Er 
würdigte die „großartige Lei-
stung“, die hinter der Auffüh-
rung steht, bedankte sich bei 
seinem Lehrerkollegium, Schü-
lern, Eltern, Elternbeirat, den 
Sponsoren, dem Kufö, der Stadt 
Frankfurt und dem Stadtschul-
amt sowie bei den zahlreichen 
Helfern und bei Uschi Will für 
das Nähen der 160 Kostüme.

Es war eine großartige über 
zweistündige Vorstellung, für 
die es am Ende stehenden Ap-
plaus und Zugabe-Rufe gab. 
„Sehnsucht nach Isfahan“ er-
zählt die abenteuerliche Ge-
schichte des Universalgelehrten 
Ibn Sina, der vor knapp 1.000 
Jahren im alten Persien gelebt 
hat. Als junger Mann machte 
sich dieser auf die Suche nach 
einem Ort, an dem er in Frie-
den forschen und lernen kann. 
Dabei überlebte er Sandstürme, 

Hinterhalte und Gefängnisstra-
fen. Er schrieb zahlreiche Bü-
cher und widmete der Liebe sei-
nes Lebens die schönsten Lieder 
unter der Sonne. Diese span-
nende Geschichte haben die 
Schüler der dritten und vierten 
Klassen der HDS zusammen mit 
dem ganzen Ensemble in ihrer 
„Kinderoper“ auf die Bühne ge-
bracht.

Begeistert war auch Micha-
el Weber, dessen Sohn Erik „ir-
gendwo ganz hinten“ auf der 

Bühne „verschwunden“ war: 
„Ob die Sopranistin, der Tenor 
oder die Musiker und auch die 
Tänzer, es war ein tolles Zu-
sammenspiel von Profi s mit 
den Kindern. Respekt vor Anne 
Rumpf und der Regisseurin 
oben auf der Empore.“ „Ich bin 
als Vorsitzender des ‚800-Jah-
re-Sossenheim-Vereins‘ stolz 
darauf was heute hier im Ju-
biläumsjahr geleistet wurde“, 
meinte Landtagsabgeordneter 
Uwe Serke.  mk

Viel Applaus für die Stadtteiloper „Sehnsucht nach Isfahan“ der Henri-Dunant-Schule

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 01. Juni bis 06. Juni 2018
Hähnchen Cordon bleu, gebraten  . . . . . . . . . . . Stück 2,50
Kohlroulade mit Soße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,50
Frikadelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 2,00

Schweineschnitzel aus der Oberschale  . . . . . . . . 100 g 0,99
Paprikaspieße von der Schweinenuss  . . . . . . . . . 100 g 0,99
Bärlauchsteaks vom Schweinerücken . . . . . . . . . 100 g 0,99
Tomatenspieße mit Putenbrust  . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,10
Sossenheimer Rindswürstchen  . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,10
Sossenheimer Platzer, feine Bratwurst  . . . . . . . . 100 g 0,99
Hausmacher Presskopf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

ÖFTER MAL ‘WAS

N E U E S !

In der Kinderoper der Dunant-Schule beantwortet der Universalgelehrte Ibn Sina (Mitte) die Fragen „seiner“ Studenten. Foto: Krüger

Das Sossenheimer Unterfeld 
ist für Erholungsuchende längst 
kein Geheimtipp mehr. Spa-
ziergänger mit und ohne Vier-
beiner, Sportler mit und ohne 
Fahrrad und landwirtschaft-
licher Verkehr müssen auf recht 
schmalen Wegen miteinander 
auskommen. Doch auch der 
Autoverkehr behauptet selbst 
dort seinen Platz, wo er ihm 
von Rechts wegen nicht zusteht.

Hat man, auf dem Weg zu 
Nidda, beispielsweise die er-
sten Häuser der Wiesenfeldstra-
ße hinter sich gelassen, treibt 
der Schilderwald recht selt-
same Blüten: Gleich nach der 
Abzweigung zur „Halle Heeb“ 
verkündet ein Schild das Ende 
der 30-Stundenkilometer-Zo-
ne. Keine 20 Meter weiter tritt 
Tempo 30 wieder in Kraft. „Be-
denkt man, dass auf diesem 
Wegstück Hunde und Kinder 
laufen, ist Tempo 30 einfach zu 
schnell,“ befi ndet ein Sossen-
heimer, der die Wiesenfeldstra-
ße täglich mit dem Rad zu sei-
nem Gartengrundstück befährt. 
„Soll für die Wiesenfeldstraße 
die gleiche Geschwindigkeits-
regelung gelten wie für Alt-Sos-
senheim?“ Außerdem werde 
an der Abzweigung zur „Halle 
Heeb“ die für Tempo 30 zwin-
gende Rechts-vor-Links-Rege-
lung meist missachtet. 

„Durchfahrt verboten“ 
sowie Halteverbotsschilder an 
den Wegrändern scheinen zur 
Übertretung geradezu einzu-
laden. Dass so manche Jogger 
und Walker, aufgrund ihres 
sportlichen „Anliegens“, zum 
Treffpunkt über die Feldwege 
rasen, ärgert nicht nur die 
Gärtner im Unterfeld. Fuß-
gänger haben es hier generell 
schwer. Wer auf seinem Zick-
Zack-Kurs ein Hundekot-Tüt-
chen mit sich führt, wird auf 

der Suche nach einem ent-
sprechenden Behälter ent-
täuscht. Also lässt er lieber 
seinen Vierbeiner den „Natur-
dünger“ dort ablegen, wo die-
ser gerade fällig ist.

Das Straßenverkehrsamt 
hatte bisher keine Lösung parat. 
Ohne die Einsicht sämtlicher 
Nutzer, dass Verkehrsregeln 
defi nitiv für alle gelten, wird 
den Sossenheimern ihr Naher-
holungsgebiet Unterfeld gründ-
lich verleidet.  mi.

Auf der Wiesenfeldstraße darf genauso so schnell gefahren werden 
wie auf Sossenheims Durchgangsstraße. Das stört vor allem die 
Radfahrer und Fußgänger, die dort unterwegs sind.  Foto: Mingram

Viele Probleme im Unterfeld
Autofahrer und Hundehaufen ärgern Spaziergänger und Anlieger

Sprechstunde 
der SPD

Die SPD Sossenheim lädt 
herzlich alle Bürger zu einer 
Sprechstunde ein.

Sie fi ndet am Montag, 11. 
Juni von 19 bis 20 Uhr in der 
Gaststätte „Hainer Hof“ in der 
Schaumburger Straße 23 statt. 
Neben dem Thema „Schulen 
in Sossenheim“ können laut 
SPD gerne weitere Punkte die 
die Menschen interessieren 
angesprochen werden. Als Ge-
sprächspartner stehen Ortsvor-
sitzender Roger Podstatny und 
Ortsbeirat Klaus Moos sowie 
weitere Vorstandsmitglieder 
für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung.

Im Anschluss an die Bür-
gersprechstunde die Vor-
standsitzung der SPD Sossen-
heim statt. Sie beginnt gegen 
20 Uhr ebenfalls im „Hainer 
Hof“. Zur Vorstandssitzung 
sind alle Mitglieder des Sos-
senheimer Ortsvereins einge-
laden.  red

Nachmittag für 
Senioren

Am Donnerstag, 7. Juni 
fi ndet der nächste Seni-
orennachmittag in der 
Begegnungsstätte Toni-Sen-
der-Straße 29 statt.

Die Veranstaltung mit Pfar-
rer Horst Klärner von der Evan-
gelischen Regenbogengemein-
de dauert von 15 bis 17 Uhr. 
Weitere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
346894.  red

Konfi rmation
Am 15. Mai gingen in Sos-

senheim neun Jugendliche zur 
Konfi rmation.

Eingesegnet wurden in die-
sem Jahr in der Kirche in der 
Siegener Straße Yannick Elsas-
ser, Lea Fleuri, Natalie Hotz, 
Emilia Kunzenmann, Sophie 
Nees, Jennifer Saller, Julia 
Schwab, Niklas Schwab und 
Vincent Schulz.  red
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GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 01. Juni bis 14. Juni 2018

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

Dorle Görig
* 3.8.1939   † 12.5.2018

Eure liebevollen Worte und Gesten
geben Kraft zur rechten Zeit. 

Die zahlreiche Anteilnahme lässt uns 
an schöne Zeiten mit unserer lieben Dorle erinnern.

Dafür danken wir von Herzen.

Euer Gerhard
Peter, Christine, Jasmin, Vivien und Vanessa
Andrea, Klaus, Alexander, Daniel und Burcu

Sabine, Michael, Lukas und Julian

Frankfurt am Main-Sossenheim, im Mai 2018

Geburtstag,
Jubiläum, Hochzeit,

Todesfall
Familienanzeigen im

Telefonische Anzeigenannahme unter 0 6196 / 84 80 80

Du hast das Leben so sehr geliebt.
Glücklich sein, glücklich leben,
Freunde treffen, Freude geben.

So hast Du gelebt, so lieben wir Dich.

Wir sind unendlich traurig,
aber unendlich dankbar

für die gemeinsame Zeit mit Dir.
Du wirst uns sehr fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied.

Erika, Oliver und Christina
Michael, Gabi und Vanessa

Brigitte, Jörg und Sebastian
sowie alle Angehörigen

Lieselotte Herlth
geb. Arend

* 06.07.1931    † 27.05.2018

Die Beerdigung findet am Freitag,
dem 01. Juni 2018, um 9.45 Uhr
auf dem Sossenheimer Friedhof,
Siegener Straße, statt.

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim

Donnerstag, 07.06.
10.00 Uhr Entspannungs-
gymnastik; Brigitte Kopp
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
Samstag, 09.06.
Club Plus-Minus: Wanderung
(unbekannter Limes)
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
Sonntag, 10.06.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
mit Kinderwortgottesdienst
(Krypta)
Montag, 11.06.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“: Spiele-
nachmittag mit Gerti Haessler
(Gemeindehaus)
Dienstag, 12.06.
19.30 Uhr Treffen der 
KAB-Sossenheim, Referent ist 
Herr Stefan Hantschmann, 
Polizeihauptkommissar, 
Polizeiliche Beratungsstelle,
Polizeipräsidium Frankfurt.
Herzliche Einladung an alle
Interessierte (Gemeindehaus)
Mittwoch, 13.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;

Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
15.00 Uhr Seniorenkreis 
„Spätlese ’74“: Spiele-
nachmittag (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 14.06.
10.00 Uhr Entspannungs-
gymnastik; Brigitte Kopp
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik
für Frauen; Gabriele Harig
(Gemeindehaus)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 03.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 10.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 01.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;

Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Mittwoch, 06.06.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 07.06.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
15.00 Uhr Frauentreff
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 08.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Mittwoch, 13.06.
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 14.06.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Samstag, 02.06.
18.00 Uhr Abendlob
(Krypta)
Sonntag, 03.06.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)

16.30 Uhr Informations-
treffen der angemeldeten 
Kinder zum Zeltlager 
(Gemeindehaus)
18.00 Uhr Informations-
treffen Zeltlager 2018, 
die Eltern kommen dazu
Montag, 04.06.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)

Mittwoch, 06.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
20.00 Uhr Ortsausschuss-
Vorstand (Gemeindebüro)

AWO spendet Schulranzen
103 Schultaschen für Sossenheim

Seit Jahren kauft die Ar-
beiterwohlfahrt Frankfurt
(AWO) Schulranzen, um sie
an bedürftige Familien weiter-
zureichen. Am Dienstag wur-
den die Taschen verteilt.

„Die Aktion ,Mein erster
Schulranzen‘ ist eine Initiative
für Kinder, denen es nicht so
gut geht“, sagte Henning Hoff-
mann von der AWO-Frankfurt.
Alle Kitas und KiZ mit Kindern,

die nach den großen Ferien in
die Schule kommen, waren an-
geschrieben worden, „doch 
haben leider nicht alle geant-
wortet“. Am Dienstagmorgen
kam Andreas Eckert von der
AWO mit seinem Transporter
vorgefahren, um in Kindergär-
ten und Kindertagesstätten so-
wie in einer Vorbereitungsklas-
se in Sossenheim die Schulran-
zen zu übergeben. Erste von 14
Stationen war das Kinderzen-
trum 72 am Dunantring 41, wo
KiZ-Leiterin Jutta Dräxler sechs
Ranzen für Mädchen und drei
für Jungen entgegennahm. 

Von der AWO-Sossenheim
war Marion Heyne bei der
Übergabe dabei. Henning Hoff-
mann sprach von 1.500 Schul-
ranzen, von denen jeder um die
230 Euro kostet. Ausgestattet
wird in Frankfurt damit immer-
hin ein Viertel aller Erstkläss-
ler. mk

Erfolgreiche Karnevalssaison
„Spritzer“-Garde unterstützt Kerbeburschen bei Hessentag

Der Sossenheimer Karne-
valsverein „Die Spritzer“ führ-
te Ende April seine diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung
durch, an der diesmal 46
„Spritzer“ teilnahmen.

Zu Beginn begrüßte Vorsit-
zender Manfred Koch alle An-
wesenden. Im Anschluss daran
gab er zusammen mit dem Kas-
sierer Rick Macri im Geschäfts-
und Kassenbericht einen Über-
blick über das Vereinsgesche-
hen und die finanzielle Ent-
wicklung im vergangenen Jahr.

In seinem Bericht ging Man-
fred Koch zunächst auf die zu-
rückliegende Kampagne 2017/
2018 ein und sprach ein großes
Lob an alle Beteiligten aus. Er
berichtete über den Senioren-
Nachmittag, die sehr gelunge-
ne Partysitzung, die gut an-
genommene Weiberveranstal-
tung, die große „Spritzer“-Sit-

zung und die Kinder-Disco.
Gleichzeitig sprach Manfred
Koch den Wunsch aus, dass alle
Aktiven, ob in den einzelnen
Gruppen, als Vortragende,
Bühnenarbeiter oder Näherin-
nen auch in der nächsten Kam-
pagne 2018/2019 mithelfen
sollen, den Humor in Sossen-
heim zu „verspritzen“. 

Schatzmeister Rick Macri be-
richtete über den diesjährigen
Kassenstand. Da die Kassen-
prüfung zudem keine Bean-
standungen ergeben hatte,
wurde der Vorstand einstimmig
entlastet.

Satzungsgemäß fanden wie-
der die Vorstandswahlen statt.
Neu in den Vorstand gewählt
wurden als zweiter Kassierer
Björn Zewetzki, als Archivar
Peter Tolar und zur dritten Bei-
sitzerin Jasmin Walter. Man-
fred Koch bedankte sich bei den
ausscheidenden Vorstandsmit-

gliedern Holger Nees, Michael
Elbert und Kim Wisler für die
„sehr gute Vorstandsarbeit in
den letzten Jahren“ und be-
grüßte die neuen Vorstands-
mitglieder herzlich.

Im Anschluss gab er die wich-
tigsten Termine der „Spritzer“
bekannt. Unter Anderem wies
er auf den Hessentagsumzug
am Sonntag, 3. Juni, in Kor-
bach hin. Aufgrund der diesjäh-
rigen Jubiläumsveranstaltun-
gen zu „800 Jahre Sossenheim“
wird die Garde der Sossenhei-
mer „Spritzer“ gemeinsam mit
den Kerbeburschen Sossen-
heim die Stadt Frankfurt ver-
treten. 

Weiterhin begehen die
„Spritzer“ in diesem Jahr das
närrische Jubiläum „sechsmal
elf Jahre Spritzer“ und werden
das am 17. November gebüh-
rend bei einem Jubiläums-
abend feiern. red

Jutta Dräxler, Marion Heyne, Andreas Eckert und Henning Hoff-
mann bei der Übergabe der Schulranzen. Foto: Krüger

103 Schultaschen allein in Sossenheim verteilt

http://www.steinmetz-pyka.de
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Wann Was Wo
1. Juni  Eröffnung der Ausstellung im Begegnungszentrum 
17.30 Uhr  „Mal mal“ Toni-Sender-Straße 29

1. Juni  Soma-Turnier der auf dem Sportplatz in der 
18 Uhr  SG Sossenheim Westerbachstraße

3. Juni  Probetraining der auf dem Sportplatz in der 
15 Uhr  SG-Fußballjugendabteilung Westerbachstraße

5. Juni  öffentliche Sitzung des im Saal der ev.-freik. 
17 Uhr  Ortsbeirats 6 Gemeinde, Bolongarostr. 110

7. Juni  Seniorennachmittag mit im Begegnungszentrum 
15 Uhr  Pfarrer Horst Klärner Toni-Sender-Straße 29

8. Juni   Jazz mit Michael Sagmeister in der „Alten Schlosserei“ in
20 Uhr  bei „Kultur unterm Dach“ der Albanusstraße 14

11. Juni  Bürgersprechstunde der in der Gaststätte 
19 Uhr  SPD Sossenheim „Hainer Hof“ 

Grundstück in Sossenheim, Mitt-
lerer Sand zu verpachten. Ge-
samtgröße ca. 2500 qm, teilweise 
eingezäunt, kann auf mehrere In-
teressenten aufgeteilt werden. Bei 
Interesse Tel. 069 / 357238

Schlüsselbund in Etui verloren im 
Unterfeld (alte Eiche). 
Tel. 0175 3413312

Kleine Familie sucht Eigenheim. 
Wir (bald zu dritt) suchen ein Haus 
mit Garten, mind. 4 Zimmer, ab 100 
qm Wohnfl äche im Main-Taunus-
Kreis. Preisrahmen bis 300.000 
EUR / leicht renovierungsbedürftig 
ok. Kontaktaufnahme bitte per E-
Mail an:     
kleine-familie-sucht-eh@web.de

Wir kaufen Pelze, Porzellan, 
Silberbestecke, Zinn, Teppiche, 
Schmuck, Münzen, Armband-  
und Taschenuhren. Rufen Sie 

uns an! Wir zahlen bar und fair.

In Ihrem Keller liegt Geld!

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 02.06.18 F-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

Sa., 02.06.18 F-Schwanheim, 08 – 14 Uhr
Industriepark Höchst,
Robert-Schnitzer-Straße

Eschborn, Mann Mobilia,
Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Straße 3
So., 03.06.18 10 – 16 Uhr
Di., 05.06.18 08 – 13 Uhr
Do., 07.06.18 F-Höchst, 08 – 14 Uhr

Jahrhunderthalle,
Parkplatz B, Pfaffenwiese

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Am 18. Mai wurden in Sos-
senheim die ersten beiden 
„Stolpersteine“ für Opfer des 
NS-Terrors verlegt. 

Der erste Stein wurde vor 
dem Haus in der Michaelstra-
ße 66 verlegt. Dort wird mit 
diesem „Stolperstein“ Johann 
Josef Weber gedacht, der dort 
wohnte und von den Nazis im 
Konzentrationslager Dachau er-
mordet wurde.

Ein weiterer Stolperstein 
wurde vor dem Haus in der 
Thomestraße 3 in Gedenken 
an Josef Weinreiter verlegt, der 
als einer der ersten Gefangenen 
1937 im KZ Buchenwald ermor-
det wurde. Die „Stolpersteine“ 

wurden vom Künstler Gunter 
Demnig in das Pfl aster eingelas-
sen.

Vor beiden Häusern wurden 
die Lebensläufe der ermordeten 
Sossenheimer Bürger verlesen, 
sowie die Umstände ihres Todes 
geschildert, soweit diese be-
kannt sind. Ein dritter „Stolper-
stein“ wurde für den Sossenhei-
mer Peter Anton Welzenheimer 
vor seiner letzten Wohnadresse 
in Frankfurt-Hausen verlegt.

In Frankfurt gibt es bereits 
über 1.100 „Stolpersteine“, die 
an die zahlreichen Opfer des 
Nationalsozialismus erinnern. 
Da es bisher in Sossenheim noch 
keine „Stolpersteine“ gab, hat 
die Initiative „Folk for Benefi z“ 

begonnen, das Schicksal Sossen-
heimer Bürger zu recherchieren. 
Peter Hankiewicz von der In-
itiative sagte: „Die Verlegung 
dieser ersten Stolpersteine in 
Sossenheim ist ein erster erfreu-
licher Erfolg.“ Mit den Spenden 
aus den „Folk for Benefi z-Kon-
zerten“ im Jahr 2017 wurden 
auch die Patenschaften für die 
„Stolpersteine“ von Johann 
Josef Weber und Josef Weinrei-
ter sowie für Peter Anton Wel-
zenheimer übernommen.

Die Überreichung von Paten-
turkunden für drei „Stolper-
steine“ an „Folk for Benefi z“ er-
folgte durch den Vorsitzenden 
der Vereins „Stolpersteine Frank-
furt“, Hartmut Schmidt.  mk

Der Künstler Gunter Demnig verlegte die ersten „Stolpersteine“ zur Erinnerung an NS-Opfer in 
Sossenheim in der Michael- und in der Thomestraße.  mk/Foto: Hankiewicz

Erste „Stolpersteine“ verlegt
Sossenheimer Gedenken an Verfolgte des Nationalsozialismus

Bei einer Begehung der 
Spielplätze, zu der die CDU 
Sossenheim auch den Kinderbe-
auftragten Manuel Tiedemann 
eingeladen hatte, gab es neben 
guten Nachrichten auch einige 
Verbesserungsvorschläge.

Erste Station des Rundgangs 
war der Spielplatz in der Hen-
ri-Dunant-Siedlung. Hier lie-
gen seit einiger Zeit Steinblö-
cke. „Den genauen Hintergrund 
konnte man mir noch nicht er-
klären“, erzählt Manuel Tiede-
mann, der bereits wegen der 
Steinblöcke mit dem Grünfl ä-
chenamt in Kontakt war. Auf 
jeden Fall müssten die Stein-
blöcke ihm zufolge abgeschlif-
fen werden. Dem stimmten die 
rund 20 anwesenden Eltern zu. 

Ortsvorsteherin Susanne 
Serke versprach, sich darum zu 
kümmern – ebenso wie um ei-
nige weitere Verbesserungsvor-
schläge und die Bitte, noch ein 
Spielgerät aufzustellen. Einen 
entsprechenden Antrag hat Su-
sanne Serke für die CDU Sossen-
heim zwischenzeitlich schon in 
die nächste Sitzung des Ortsbei-
rats 6 eingebracht. 

Weiter ging es bei der Bege-
hung in die Sulzbachwiesen, 

wo im vergangenen Jahr ein 
großes Spielgerät entfernt wer-
den musste. Manuel Tiedemann 
konnte den anwesenden Eltern 
berichten, dass der Spielplatz 
2019 komplett neu gestaltet wer-
den soll. „Natürlich ist es scha-
de, dass das neue Spielgerät nun 
doch nicht schon in diesem Jahr 
aufgestellt wird“, meinte Tiede-
mann. „Aber ich freue mich, dass 
die Kinder in Sossenheim dafür 
einen neuen Spielplatz mit vie-
len neuen Spielmöglichkeiten 
erhalten.“ Auch die Eltern, die 
in die Sulzbachwiesen gekom-
men waren, haben sich über die 
Nachricht gefreut und dem Kin-
derbeauftragten sowie der Orts-
beirätin gleich noch Wünsche für 
den neuen Spielplatz mit auf dem 
Weg gegeben. 

Letzte Station war dann der 
Cäcilia-Lauth-Park. Der dortige 
Spielplatz ist sehr schön und 
wird auch gut angenommen. 
Allerdings gibt es immer wieder 
Beschwerden über Müll. Susan-
ne Serke nahm den Wunsch des 
Kinderbeauftragten auf, sich 
darum zu kümmern, dass die 
Mülleimer öfter geleert wer-
den und vielleicht auch noch 
zusätzlich Behälter aufgestellt 
werden.  red

Neues vom Spielplatz 
Spielplatz-Rundgang der Sossenheimer CDU

Ohne die Biene 
keine Vitamine 

Die Wiesen, Hecken und auch 
viele Waldbäume stehen in vol-
ler Blüte und überall summt es. 
Für die Bienen ist es die arbeits-
reichste Zeit des Jahres. Am 
Sonntag, 3. Juni, fi ndet dazu 
ein Vortrag mit Vorführung im 
Arboretum statt.

Auch die Imker haben im 
Frühsommer viel zu tun, denn 
sie wollen die reiche Ernte der 
Bienen in die Honiggläser fül-
len. Es gibt aber noch viele an-
dere Aufgaben die auf den er-
fahrenen Imker warten: Das 
Schwärmen der Bienen soll 
unterbunden werden, denn 
es würde die Völker schwä-
chen. Im Bienenstock muss 
mehr Platz geschaffen wer-
den, denn in dieser nahrungs-
reichen Jahreszeit kommen 
jeden Tag mehrere hundert 
Bienen hinzu. Wie ist es um 
die Gesundheit des Volkes be-
stellt und wie sorgt der Imker 
für die Reinheit des Honigs 
und des Bienenwachses? Diese 
Fragen klärt Bio-Imker Huber-
tus Fischer in seinem Vortrag, 
der am Sonntag, 3. Juni, um 15 
Uhr im Waldhaus „Am Weißen 
Stein“ beginnt. Nach dem Vor-
trag im Waldhaus geht es raus 
ins Außengelände wo Huber-
tus Fischer die Arbeit am Bie-
nenstock demonstriert.  

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Teilnahme 
kostet für Erwachsene und 
Kinder drei Euro. Weitere In-
formationen erteilt Christian 
Witt unter der Telefonnummer 
06174/92860.  red

Wann kommt 
der Kreisverkehr?

Die Sossenheimer Christde-
mokraten wollen wissen, wann 
mit dem Bau des Kreisverkehrs 
an der Kreuzung Dunantring/
Sossenheimer Weg/Kurmain-
zer Straße begonnen wird und 
ob die zuletzt vorgestellten Pla-
nungen noch Bestand haben. 

In der Stellungnahme des 
Magistrats vom 29. April 2016 
wird dargelegt, dass mit dem 
Bau des Kreisverkehrs frühe-
stens in der zweiten Jahres-
hälfte 2018 begonnen wird. 
In Anbetracht dessen, dass die 
erste Jahreshälfte sich bereits 
dem Ende zuneigt, fordert die 
CDU den Ortsbeirat 6 über 
den Stand der Planungen 
zu informieren und falls es 
Veränderungen bei den Pla-
nungen geben sollte, wird der 
Magistrat gebeten, diese Pla-
nungen dem Ortsbeirat vorzu-
stellen.  red

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 04. Juni bis 09. Juni 2018

Montag: Cordon bleu vom Schweinerücken
mit Kartoffeltaschen
und Erbsen-Karotten  . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Kohlroulade mit Specksoße, 
Kartoffelpüree und Krautsalat  . . . Port. 6,50 

Mittwoch: Rindergulasch in Rotweinsoße
mit Butterspätzle und Salat  . . . . . . Port. 6,50

Donnerstag: Rindersauerbraten
mit Kartoffeln und Rotkraut  . . . . . Port. 6,50

Freitag: Lachsfilet
mit Kartoffelgratin und Spinat  . . . Port. 7,50 

Samstag: Jägerschnitzel
mit Bratkartoffeln und Salat  . . . . . . Port. 6,50

Brum’s Mittagstisch
vom 11. Juni bis 16. Juni 2018

Montag: Hausmacher Bratwurst mit Kartoffelpüree
und Paprikagemüse . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Schweinebraten mit Soße,
Speckknödel und Bohnen  . . . . . . . . Port. 6,50

Mittwoch: Hähnchenschenkel mit Butterkartoffeln
und spanisches Grillgemüse  . . . . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Kalbsgeschnetzeltes „Züricher Art“
mit frischen Champignons,
Butterspätzle und Broccoli  . . . . . . . Port. 7,50

Freitag: Gebratenes Fischfilet mit Petersilien-
kartoffeln und Grüne Soße  . . . . . . Port. 6,50 

Samstag: Paniertes Schweineschnitzel
mit Kartoffel-Gurken-Speck-Salat Port. 6,00 

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

mailto:kleine-familie-sucht-eh@web.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
http://www.wm-aw.de
http://www.weiss-maerkte.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
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SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Bezirksvorranglisten
in Kirchbrombach
Die Sossenheimer Nachwuchs-
talente überzeugen wiederum
und holen insgesamt acht
Qualifikationsplätze für die
Bezirksendrangliste!

Ein Turnier jagt das nächste
und so stand das Wochenende
im Zeichen der Bezirksvorrang-
listen der Schüler und Jugend-
lichen im Odenwald. Vorab
qualifizierten sich insgesamt
18 SGS-Akteure zum Start die-
ser Ranglisten. Leider konnten
einige, wie bspw. Victoria Hen-
richs bei den A- und B-Schüle-
rinnen sowie Emilia Kunzen-
mann krankheitsbedingt nicht
antreten. Doch alle anderen 
gaben vorort richtig Gas.

Am Tag 1 starteten die C-
SchülerInnen und zeigten, was
in ihnen steckt. Ilias Arabatzis,
Soolan Olika Ararso sowie Pa-
tricia Bresic fegten praktisch
durch ihre Gruppen und be-
siegten jeden der Konkurrenten
in überzeugender Manier. Hier-
bei ließen sie ihnen nicht den
Hauch einer Chance, sodass sie
sich für die Endranglisten in
zwei Wochen – der letzte
Schritt vor den Hessenrang-
listen – qualifizierten.

Es folgten danach die A-
SchülerInnen. Hier hatten Ajla
Husic und Isabelle Kissel ein
wenig Lospech, da es bei vier
Gruppen insgesamt nur vier
Plätze für die Endrangliste zu
vergeben gab. Ajla war ganz
nah dran die Spitze in der
Gruppe zu erreichen. Sie schei-
terte jedoch in fünf Sätzen ge-
gen die spätere Gruppenerste
Sophia Schütz (TSV Nieder-
Ramstadt). Isabelle kam leider
auch „nur“ auf Platz 2, da die
Gruppenerste einfach zu stark
gewesen war. Aleksa Tomic
machte es bei den Jungs extrem
spannend. In seinem letzten
Duell musste er unbedingt ge-
winnen, um noch unter die 
besten Zwei der Gruppe zu
kommen. Er blieb nervenstark
und behielt mit 13:11 im 5.
Satz die Oberhand, rückte
durch das letztlich bessere
Satzverhältnis in die Endrang-
liste.

Tag 2 begann mit favorisier-
ten Sossenheimer Akteuren.

Aleksa Tomic sowie Kevin
Khang Nguyen wollten unbe-
dingt weiterkommen. Dafür
mussten sie in ihren Gruppen
unter die Top 2 kommen. Ge-
sagt getan: Aleksa zeigte in sei-
ner 4er-Gruppe keinerlei Blöße
und gewann alle Spiele ohne
Satzverlust. Kevin war dreimal
siegreich, musste sich lediglich
etwas unglücklich im letzten
Spiel geschlagen geben. Sim-
ran hatte einen holprigen Start.
Sie schaffte es trotz eines 11:0
im 1. Satz in ihrem ersten Ein-
zel erst in der Verlängerung des
5. Satzes zu gewinnen. Dies
schien sie aber zu beflügeln
und so gewann sie alle Spiele,
bis auf eines, sodass ihr 2. Platz
fürs Weiterkommen ausreichte.

Den Abschluss bereiteten die
weibliche und männliche Ju-
gend. Mascha Diehl, Elma Ka-
petanovic, Selome Samson und
Emircan Bilmez gingen auf
Punktejagd. Mascha spielte or-
dentlich und kam auf ein gutes
Gesamtergebnis von 3:3-Sie-
gen. Elma sammelte auf diesem
Niveau weiter Erfahrung und
konnte zumindest ein Spiel ge-
winnen. Selome war hingegen
am nächsten an den Bezirks-
endranglisten dran, denn mit
4:2-Siegen war sie spielgleich
mit Platz 2, jedoch nur in der
Satzbilanz schlechter; das dann
ausschlaggebende Kriterium.
Zu guter Letzt bestätigte Emir-
can seine anhaltende sehr gute
Form, in der er eine Bilanz von
5:1-Siegen aufs Parkett zauber-
te und damit ebenso weiter-
kam; eine insgesamt wieder
einmal sehr gute Bilanz der
Sossenheimer Akteure!

Die Qualifizierten für die Be-
zirksendrangliste, inklusive
möglicher NachrückerInnen,
in der Übersicht:
C-SchülerInnen: Ilias Arabat-
zis, Soolan Olika Ararso & Pa-
tricia Bresic, vorqualifiziert:
Simrandeep Kaur Sandhu
B-SchülerInnen: Kevin Khang
Nguyen & Aleksa Tomic, Sim-
randeep Kaur Sandhu; 1. Nach-
rückerin: Victoria Henrichs
A-SchülerInnen: Aleksa To-
mic; mögliche Nachrückerin-
nen: Ajla Husic & Isabelle Kissel
Männl./weibl. Jugend: Emir-
can Bilmez; mögliche Nach-
rükkerin: Selome Samson

Marcel Kurz

Eindrücke von den aus Sossenheimer Sicht sehr erfolgreichen
Bezirksvorranglisten 2018! (Fotos: privat)

Sommerfest
mit Flohmarkt

Wenn die Sonne so richtig
runterknallt, wie am vergan-
genen Samstag, dann ist es
schon fast nicht auszuhalten
auf dem Kirchberg. Das muss-
ten auch die Organisatoren
des Sommerfestes des KiZ 125
und des Sossenheimer Bücher-
wurms feststellen.

Zusammen waren sie mit viel
Herz und Einsatz dabei, um
den Besuchern wieder ein bun-
tes Angebot zu bieten. So wur-
den Spiele und Kinderschmin-
ken angeboten, eine Auswahl
an Getränken sowie Kaffee und
Kuchen. Doch wegen der Wär-
me war der Zuspruch geringer
als erwartet.

Am Grill sorgte Kindergar-
ten-Elternbeirat Thomas Krohn
für leckere Bratwürste. Bei
Hannelore Haller gab es
Fruchtsäfte, wie beispielsweise
Ingwer- und Beerensaft oder
auch eine leckere Johannis-
beer-Schorle. Der Leiter der
Stadtteilbibliothek, Karl-Otto
Wenz, Marion Weber und Mi-
chael Weber, mit Sohn Erik,
vom „Bücherwurm“, genossen
und lobten das Angebotene. 

Zudem war ein Flohmarkt
mit Kindersachen aufgebaut.
Und darüber hinaus auch ein
Angebot über Kindersachen
hinaus. Die kommissarische
Leiterin des KiZ 125, Ramona
Gerster, lobte das Engagement
von Eltern und Elternbeirat so-
wie die Zusammenarbeit mit
dem „Bücherwurm“: „Das ist
ein schöner Auftakt in diesem
Jahr, denn wir feiern auch noch
125 Jahre Kinderzentrum Carl-
Sonnenschein-Straße.“ mk

Uwe Serke feiert
50. Geburtstag

Seinen 50. Geburtstag feier-
te der Sossenheimer Landtags-
abgeordnete Uwe Serke im
Höchster Schlosskeller.

Mit Familie und Freunden
feierte der CDU-Politiker sei-
nen runden Geburtstag. Für
den musikalischen Rahmen
sorgte die Band „On Line“. Zur
Überraschung kamen auch Mi-
chael Schneider und sein
„Brass and Drum Corps Kriftel“
mit einem Geburtstagsständ-
chen.

Uwe Serke wurde am 24. Mai
1968 in Höchst geboren und ist
in Sossenheim aufgewachsen.
Sei Abitur bestand er 1987 am
Friedrich-Dessauer-Gymnasi-
um. Beruflich etablierte er sich
nach einem Studium der Be-
triebswirtschaftslehre an der
Johann-Wolfgang-Goethe-Uni-
versität bei einer Bank, für die
er dann fast 25 Jahre arbeitete,
ehe er 2013 in den Landtag ge-
wählt wurde. mk

Leckere Bratwürste grillte El-
ternbeirat Thomas Krohn. 

Foto: Krüger

Zum 50. Geburtstag bekam
Uwe Serke auch ein Trikot des
RV Sossenheim, über das sich
auch seine Frau Susanne freu-
te. Foto: Krüger

In einem feierlichen Rahmen wurden 37 Träger von gemeinnützigen Einrichtungen aus Sossenheim
und Nied mit Spenden für ihre Projekte unterstützt. Foto: Infraserv

Spenden für Sossenheimer Projekte
Infraserv fördert in diesem Jahr Sossenheim und Nied

Infraserv Höchst vergab am
17. Mai Spendengelder in
Höhe von 37.525 Euro an Ver-
eine und Projekte aus Sossen-
heim und Nied. Für die erste
Spendenrunde wurden aus
beiden Stadtteilen 44 Anträge
vom Spendenbeirat ausge-
wählt.

Das Infraserv-Spendenkon-
zept fördert Projekte in den
Stadtteilen rund um den Indus-
triepark Höchst. Damit unter-
stützt Infraserv als Betreiber
des Industrieparks die Men-
schen aus der Umgebung des
Standortes. Im Mittelpunkt der
diesjährigen Förderung stehen
die Stadtteile Sossenheim und
Nied, die in diesem Jahr jeweils
ihre 800-jährigen Jubiläen fei-
ern. 

Zahlreiche Vereine und sozi-
ale Einrichtungen hatten auch
in diesem Jahr die Möglichkeit
ihre Projekte vorzustellen. In
einem feierlichen Rahmen wur-
den kurz vor dem Pfingstwo-
chenende insgesamt 37.525
Euro an 37 Träger aus den bei-
den Stadtteilen in der Jahrhun-
derthalle übergeben. In einem

gemütlichen Ambiente und bei
delikatem Dinner tauschten
sich die einzelnen Spenden-
nehmer über die einzelnen Pro-
jekte aus. 

Die Schwerpunkte des Spen-
denkonzepts liegen bei der Un-
terstützung von kulturellen
Projekten, der Bildungsförde-
rung an Schulen in Verbindung
mit neuen Technologien, sowie
der Förderung sozialer Integra-
tion, insbesondere von Jugend-
lichen und Senioren. Die Spen-
den sollen als Anschubfinan-
zierung für neue Projekte
dienen, die anschließend ohne
weitere Unterstützung weiter-
laufen sollen. 

Die Pflegebegleiter-Initiative
Frankfurt ist in diesem Jahr
zum ersten Mal dabei und freut
sich über die Unterstützung.
Die Initiative engagiert sich mit
ihren Freiwilligen für pflegen-
de Angehörige und Freunde.
Sie hilft den betroffenen Fami-
lien mit Beratungsgesprächen
oder Übersetzungshilfen bei
nicht deutschsprachigen Pfle-
genden. Luzie Grysehka und
Petra Johann sind beide ehren-
amtlich bei der Initiative aus

Sossenheim dabei und freuen
sich über die Unterstützung.

Weitere Projekte aus Sossen-
heim sind unter anderem die
Chorgemeinschaft, die von
dem Geld neue Chorkleidung
kaufen will. Die SGS Sossen-
heim organisiert einen Tag des
Fußballs (siehe Bericht unten)
und die freiwillige Feuerwehr
wird bei der Gründung der
Mini-Feuerwehr unterstützt.
Insgesamt wurden 19 Projekte
aus Sossenheim gefördert.

Für die zweite Spendenrunde
können sich weitere Vereine,
Schulen, Kindergärten und Ini-
tiativen noch bis 29. Juni mit
ihren Projektanträgen bewer-
ben – bevorzugt online unter
www.ihr-nachbar.de/spenden-
formular oder aber schriftlich. 
Die Anträge sollten neben ei-
ner Beschreibung des Projekts
eine Kontaktadresse des An-
tragstellers, die Nennung und
Erläuterung der gewünschten
Fördersumme und die Zusi-
cherung der Gemeinnützig-
keit enthalten. Laufende Kos-
ten wie Mieten oder Personal-
kosten sind nicht förderungs-
würdig. mc/red

Ein ganzer Tag für den Fußball
SGS-Soma tritt am 23. Juni gegen die Eintracht-Traditionself an

legende Dragoslav Stepanovic
gecoacht.

Darüber hinaus wird ein viel-
fältiges Rahmenprogramm ge-
boten. Ein DJ wird den Tag ent-
sprechend musikalisch und als
Moderator begleiten. Die Bar-
mer Krankenversicherung wird
ein Zelt mit einer Schusskraft-
messanlage zur Verfügung stel-
len. Eine Tombola lockt mit vie-
len hochwertigen Preisen, wie
Fernseher, Eintrittskarten für
einen Freizeitpark, ein original
Trikot der deutschen National-
mannschaft sowie einem
„iPad“ als Hauptgewinn. 

Den ganzen Tag wird die
Soma für ausreichend Geträn-
ke, sowie Peter Wildberger mit
seinem Food-Truck „Wild Smo-
ker“ für das leibliche Wohl sor-
gen. Die Jugendabteilung bie-
tet Kaffee und Kuchen an. Zum
Abschluss des Tages gibt es um
20 Uhr ein „Public Viewing“.
Gezeigt wird das WM-Vorrun-
denspiel Deutschland gegen
Schweden. 

Eintrittskarten für den „Tag
des Fußballs“ gibt es für acht
Euro für Erwachsene und für
vier Euro für Kinder in den Sos-
senheimer Apotheken und di-
rekt bei Andreas Will unter Te-
lefon 0173 / 4 9518 57 oder bei
Stephan Hütsch unter Telefon
0173 / 6 99 92 59. red

Fußballschulen-Trainingsaus-
rüstung bestehend aus Trikot,
Ball und Trinkflasche. Es gibt
noch einige wenige freie Plätze.
Wer sich für die Teilnahme an
der Fußballschule interessiert,
kann sich an Andreas Will wen-
den, per E-Mail an andreas.
will@atos.net oder unter Tele-
fonnummer 0173 / 4 9518 57.

Um 14 Uhr ist der Hessische
Behinderten- und Rehabilitati-
ons Sportverband (HBRS) für
ein Spiel mit dem amtierenden
Hessenmeister und deutschem
Vizemeister mit zwei Teams zu
Gast. Die beiden Teams werden
von Schirmherrin Nia Künzer
und Trainer Dragoslav Stepa-
novic begleitet. Trainer der
HBRS-Hessenauswahl ist der
Sossenheimer Chris Houda.

Um 16 Uhr wird dann die
Soma der SG Sossenheim ihr
Spiel gegen die Traditionself
der Eintracht Frankfurt austra-
gen. Für die Eintracht treten
unter anderem die Ex-Profis
Uwe Bindewald, Cezary Tobol-
lik, Claus-Peter Zick, Andree
Weidener, Thomas Sobotzik,
Ronald Borchers, Karl-Heinz
Körbel, Uwe Bein, Norbert
Nachtweih und Patrick Falk an
und versuchen die 1:2-Nieder-
lage von 1978 auszumerzen.
Die Sossenheimer Soma wird
bei diesem Spiel von Trainer-

Die SG Sossenheim feiert am
Tag des Fußballs am Samstag,
23. Juni, ihr 140-jähriges Be-
stehen mit einem besonderen
Fußballspiel – die Sossenhei-
mer Soma gegen die Traditi-
onself von Eintracht Frank-
furt.

Genau ein solches Spiel gab
es schon einmal in Sossenheim.
Am 20. Mai 1978 feierte die SG
Sossenheim ihr 100-jähriges
Bestehen. Durch Erzählungen
und Bilder von Franz Schui ha-
ben sich die Soma-Fußballer
Matthias Walter, Stephan
Hütsch und Andreas Will nach
einem Training inspirieren las-
sen.

Der „Tag des Fußballs“ be-
ginnt am 23. Juni um 10 Uhr
auf dem Sportgelände der SG
Sossenheim an der Wester-
bachstraße. Zunächst wird von
10 bis 12 Uhr die „Eintracht
Frankfurt Fußballschule“ ein
Trainingscamp für maximal 80
Kinder im Alter von 7 bis 14
Jahren anbieten. Die Trainer
der Fußballschule sind alle-
samt Ex-Profis der Eintracht,
wie beispielsweise Uwe Binde-
wald. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 49 Euro. Neben dem zwei-
stündigen Training bekommen
die Kinder eine Eintrittskarte
für den ganzen Tag und eine

http://www.ihr-nachbar.de/spenden-formularoder
http://www.ihr-nachbar.de/spenden-formularoder
http://www.ihr-nachbar.de/spenden-formularoder
mailto:will@atos.net
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Ein tierisches 
Sommerfest

Der Tierschutzverein Schwal-
bach und Frankfurt West öff-
net am Samstag, 2. Juni, und 
am Sonntag, 3. Juni, jeweils ab 
11 Uhr seine Türen und veran-
staltet auf dem Tierheimgelän-
de in Frankfurt-Nied unter der 
Schwanheimer Brücke sein all-
jährliches Sommerfest. 

Alle großen und kleinen 
Tierfreunde sind herzlich ein-
geladen und können sich auf 
leckeres Essen und Trinken, 
ein großes Flohmarktzelt mit 
Bücherfl ohmarkt, eine Tom-
bola, Kinderspiele und Info-
stände freuen. Am Samstag ist 
außerdem ein „Cat-Talk“ im 
Programm. Von 13 bis 16 Uhr 
gibt es Informationen und Be-
ratung von Katzentherapeutin 
Carmen Schell. Die Vorstellung 
der Tierheimkatzen an den Kat-
zengehegen fi ndet am Samstag 
und Sonntag jeweils um 13 und 
16 Uhr statt. 

Die Prämierung des Schätz-
spiels erfolgt am Samstag um 
17 Uhr und am Sonntag um 
15 Uhr. Beim Fotowettbewerb 
kann jeder Teilnehmer bis 
Sonntag 13 Uhr bis zu drei Mo-
tive einreichen. Die Prämierung 
fi ndet am Sonntag um 14 Uhr 
statt.

Alle Einnahmen des Festes 
kommen den zahlreichen Tier-
heimschützlingen und dem 
Wiederaufbau des abgebrann-
ten Geheges zugute.  red

Am Freitag, 8. Juni, feiert 
Jazz-Gitarrist Michael Sagmei-
ster um 20 Uhr sein 40-jähriges 
Bühnenjubiläum bei „Kultur 
unterm Dach“ in der „Alten 
Schlosserei“ in Höchst. 

Mit von der Partie sind Micha-
el Küttner, das „Enfant Terrible“ 
der europäischen Schlagzeugs-
zene und Thomas Heidepriem, 
ehemaliger Bassist der HR-Big 
Band. Michael Sagmeister gilt 
als einer der besten und inno-
vativsten Jazz-Gitarristen der 
Welt. Mit 17 Jahren spielte er 
bereits im „Emil Mangelsdorff 
Quartett“, zwei Jahre später im 
HR-Jazzensemble. Im gleichen 
Jahr erschien seine erste Platte 
„Sagmeister Trio“ und er tourte 
im Vorprogramm des „Uni-
ted Jazz and Rock Ensembles“ 
durch die Bundesrepublik. 

Auftritte auf internationalen 
Jazz-Festivals und zahlreiche 
Tourneen im In- und Ausland 
folgten. 1991 erhielt Michael 
Sagmeister eine Professur an 
der Musikhochschule Frank-
furt. Er hat über 30 Schallplat-
ten und CDs produziert. Seine 
Lehrbücher sind inzwischen zu 
Standardwerken gewordenen. 

Michael Küttner hat Schlag-
zeug in Köln und Boston stu-
diert sowie afrikanische Musik 
in Accra in Ghana. Er ist Pro-
fessur für Schlagzeug in Köln 
und Mannheim. Thomas Hei-
depriem, Träger des Jazz-Preis 
Baden-Württemberg, ist Dozent 
an den Musikhochschulen Stutt-
gart und Frankfurt. Bis 2017 war 
er Bassist der hr-Big Band.

Der Eintritt zum Konzert 
ist frei. Spenden sind er-
wünscht.  red

Der Jazz-Gitarrist Michael Sagmeister feiert bei „Kultur unterm 
Dach“ sein 40-jähriges Bühnenjubiläum.  Foto: Veranstalter

Power of Resistance
Michael Sagmeister stellt neues Album vor

Einen Kongress zum Thema 
Prozessoptimierung im Kran-
kenhaus veranstaltet das Kli-
nikum Frankfurt-Höchst in der 
kommenden Woche.

Für eine bestmögliche Patien-
tenversorgung im Krankenhaus 
müssen alle an der Behandlung 
beteiligten Bereiche eng zusam-
menarbeiten. Zum Thema „Pro-
zessoptimierung: „Zum Wohl 
des Patienten“ – Der Weg zur 
idealen Behandlung“ lädt die 
Deutsche Gesellschaft für Kli-
nisches Prozessmanagement 
(DGKPM) daher am Donners-
tag, 7. Juni, und Freitag, 8. Juni, 
zum jährlichen Klinikpfad-

Nachdem die hessische Lan-
desregierung bereits im Fe-
bruar 400 neue Stellen für 
sozialpädagogische Fachkräfte 
an Grundschulen bereitgestellt 
hatte, werden von 1. August 
an auch die weiterführenden 
Schulen mit 300 zusätzlichen 
Stellen bedacht. Das hat auch 
Auswirkungen auf den Frank-
furter Westen.

„Wie schon bei den Grund-
schulen, so profi tieren nun 
auch die weiterführenden 
Schulen im Frankfurter Westen 
in hohem Maße“, sagt CDU-
Landtagsabgeordneter Uwe 

Workshop ins Klinikum Höchst 
sowie die Jahrhunderthalle in 
Frankfurt am Main ein. 

Der diesjährige Klinikpfad-
Workshop steht unter der 
Schirmherrschaft des hes-
sischen Gesundheitsministers 
Stefan Grüttner und der Deut-
schen Gesellschaft für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie 
(DGAV). Im Rahmen des Kon-
gresses besteht für Ärzte, OP-
Pfl ege sowie weiteres medi-
zinisches Personal wieder die 
Möglichkeit an diversen Trai-
ningseinheiten, Themensit-
zungen (Joint Sessions) und 
berufsspezifi schen Workshops 
teilzunehmen. 

Serke. „So erhält beispielsweise 
die Georg-August-Zinn-Schule 
in Griesheim eine volle Stelle, 
der Schulverbund Helene-Lan-
ge-Schule, das Friedrich-Des-
sauer-Gymnasium, die Leibniz-
schule eine dreiviertel Stelle 
und zahlreiche weitere Schulen 
in Höchst, Sossenheim, Unter-
liederbach oder Sindlingen je-
weils eine halbe Stelle.“

Die Schulen könnten dem 
Landtagsabgeordneten zufol-
ge damit auf Fachkräfte unter-
schiedlicher berufl icher Quali-
fi kationen wie Sozialarbeiter, 
Sozialpädagogen und andere 
pädagogische Fachkräfte zu-

Als Kurse werden unter an-
derem minimalinvasive Ope-
rationstechniken, multimo-
dale Therapie bei bösartigen 
Tumoren, Endoskopie, Be-
legungsmanagement und E-
Dokumentation in der Pfl ege, 
Kindernotfallversorgung in 
den ersten Minuten sowie Ri-
sikomanagement und Patien-
tensicherheit angeboten. Im 
Mittelpunkt des Kongresses 
steht die Diskussion um Kern-
prozesse in der perioperativen 
Medizin. Mehr Informationen 
zum Programm und Anmel-
dungen gibt es unter www.kli-
nikumfrankfurt.de im Inter-
net.  red

rückgreifen, um diese bedarfs-
gerecht zur Unterstützung der 
Lehrkräfte einzusetzen. Das 
Land Hessen biete den Lehr-
kräften und Schulleitungen 
somit eine umfangreiche und 
wirkungsvolle Entlastung, um 
auf geänderte gesellschaft-
liche Entwicklungen wie die 
Beschulung von Zuwander-
ern und der Unterricht von 
Kindern mit Behinderungen 
zu reagieren. Zur Finanzie-
rung der insgesamt 700 Stel-
len wurden 54 Millionen Euro 
in den laufenden hessischen 
Doppelhaushalt 2018/19 ein-
gestellt.  red

„Zum Wohle des Patienten“

Mehr Personal auch für die 
Schulen im Frankfurter Westen

Klinikpfad-Workshop 2018 zum Thema Prozessoptimierung 

Einige weiterführende Schulen erhalten zusätzliche Planstellen

Starten Sie durch, in einem Team mit tollen Therapeuten!

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne telefonisch unter 0 61 96 - 36 74 zur Verfügung

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 
Wolfgang Flassig, Adolf-Damaschke-Str. 6, 65824 Schwalbach 

oder per Mail wolfgangflassig@gmx.de

Zur Unterstützung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere

Physiotherapeuten (m/w) 

Ihre Aufgaben
•  Physiotherapeutische Behandlung und Betreuung des 

vielschichtigen Patientenstamms
•  Erstellen von sowie befundgerechtes Arbeiten
• Durchführung unterschiedlicher Therapiekonzepte
• Individuelle Abstimmung präventiver Maßnahmen

Es können sich Berufsanfänger, sowie Therapeuten mit mittlerer und langer Berufserfahrung bewerben

Ihr Profil
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut (m/w) 
• Einfühlungsvermögen und freundliches Auftreten
• Zuverlässigkeit und teamorientierte Zusammenarbeit
•  Positive Ausstrahlung und Eigenverantwortliche Arbeitsweise mit Herz
•  Interesse das Wissen zu erweitern und an Fort- und  

Weiterbildung teilzunehmen
•  Gute bis sehr gute Kenntnisse in Anatomie/ 

Biomechanik/Befunderhebung
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeiten
• Gute Kenntnisse in der Anamnese/Pathologie
• Evtl. Zusatzqualifikationen

Ihre Perspektiven
•  Ein sicherer Arbeitsplatz mit einem  

unbefristeten Arbeitsvertrag
• Ein nettes Team und persönliche Ansprechpartner
• individuelles Arbeitszeitmodell möglich 
• gute Verdienstmöglichkeiten auf Verhandlungsbasis
• Weihnachtsgeld 
• Nach Einarbeitung ggf. Technischer Leiter
•  Unterstützung bei Fort- und  

Weiterbildungsmöglichkeiten
• Kein Wochenend- oder Bereitschaftsdienst
• Arbeitskleidung bei Bedarf

Unsere Praxis ermöglicht Ihnen, neue und wertvolle Erfahrungen  
in wechselnden Arbeitsumfeldern zu sammeln – ohne langweilige  
Routineabläufe.
Wir suchen Physiotherapeuten (m/w), die patientenorientiert,  
verantwortungsvoll und engagiert in einem kollegialen Team  
arbeiten möchten. Wir arbeiten nicht nach „Schema F“, sondern  
bieten unseren Patienten eine gute Anamnese mit einer ausgereiften  
Planung und Ausführung der Therapie.

Der Ortsbeirat 6 tagt wieder 
Viele Tagesordnungspunkte für die Stadtteilparlamentarier

Am Dienstag, 5. Juni, fi n-
det um 17 Uhr die nächste 
Sitzung des Ortsbeirates 6 
im Gemeindesaal der evange-
lisch-freikirchlichen Gemeinde 
Frankfurt-Höchst in der Bolon-
garostraße 110 statt.

Vertreter des Amtes für 
Straßenbau und Erschließung 
sowie der Deutschen Bahn AG 

werden den aktuellen Sach-
stand bezüglich des Umbaus 
der Unterführung am Bahn-
hof Griesheim und der Her-
stellung der Barrierefreiheit 
des Bahnhofs vorstellen und 
die Fragen der Bürger sowie 
der Ortsbeiratsmitglieder be-
antworten. 

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Erwei-
terung der Walter-Kolb-Schule, 
der Parkplatz für den Caritas-
Laden am Alleehaus, die Un-
terstützung der Aktionsfl äche 
am Mainufer, die Zukunft des 
Friedhofs an der Kurmainzer 
Straße, die Sperrmüllpolititk, 
der Bolongaropalast, Fahrrad-
bügel am Radsporthaus in der 
Leverkuser Straße sowie im 
Kreuzungsbereich Hostatostra-

ße/Albanusstraße, eine Hotel-
schiffsanlegestelle am Höchs-
ter Mainufer, ein Wohnheim 
für Auszubildende in Höchst, 
die Versetzung der Notrufsäule 
im Höchster Stadtpark, die Ein-
richtung eines Kreisverkehrs 
in Sossenheim, eine zusätz-
liche Autobahnanbindung des 
Gewerbegebiets Wilhelm-Fay-
Straße, die Einrichtung einer 
Busspur in der Westerbachstra-
ße, der Spielplatz in der Hen-
ri-Dunant-Siedlung sowie die 
Müllbehälter im Eingangsbe-
reich des Friedhofs Kurmainzer 
Straße

Die nächste Sitzung fi ndet vo-
raussichtlich am 7. August um 
17 Uhr im Saal des Saalbaus 
Goldstein in der Goldsteinstra-
ße 314 statt.  red

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31
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und der 
Stadtanzeiger für den Frankfurter 
Westen erscheinen im: 
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Mathias Schlosser, Niederräder 
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Telefon: 06196 / 848080

Herausgeber und verantwortlich für 
den Inhalt: Mathias Schlosser

Druck: Coldsetinnovation Fulda
Am Eichenzeller Weg 8,36124 Eichenzell

Probetraining
Die Fußball-Jugendabteilung 

der SG Sossenheim sucht für die 
kommende Saison 2018/2019 
Verstärkung für ihre Teams 
und lädt zu einem Probetrai-
ning ein.

Gesucht werden Kinder und 
Jugendliche der Jahrgänge 
2004, 2005, 2006 oder 2007. 
Interessierte können sich bei Ju-
gendleiter Pino Fazio unter der 
Telefonnummer 0179/6910372 
oder bei der stellvertretenden 
Jugendleiterin Diana Salz-
mann unter der Telefonnum-
mer 0173/3143170 melden. Das 
Probetraining fi ndet am Sonn-
tag, 3. Juni, um 15 Uhr auf dem 
Sportplatz in der Westerbach-
straße in Sossenheim statt.  red

http://www.kli-nikumfrankfurt.de
http://www.kli-nikumfrankfurt.de
http://www.kli-nikumfrankfurt.de
mailto:wolfgangflassig@gmx.de
mailto:hauptc@web.de


Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates

Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15
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Leben im Alter

Wer seinem Körper etwas Gutes 
tun will, sollte auch im Alter re-
gelmäßig Sport treiben, sei es 
Joggen, Walken, Schwimmen, 
Radfahren oder zügiges Gehen. 

An mindestens zwei oder drei 
Tagen sollte man sportlich aktiv 
sein, wenn man Stoffwechsel, 
Muskulatur und Kreislauf kon-
tinuierlich unterstützen und ge-
sundheitlich profi tieren will. 

Eine Sportart, die viele an-
spricht und für Jung und Alt 
gleichermaßen geeignet ist, ist 
das Nordic Walking. Michael 
Epp, fünffacher Nordic-Walking-
Weltmeister, sagt dazu: „Für Äl-
tere eignet sich Nordic Walking 
als Sportart besonders bei Ge-
lenkproblemen, weil sich die Be-
lastung auf den ganzen Körper 

Die Liebe zur Bewegung 
kennt kein Alter: Die Klinik 
für Altersmedizin am Klini-
kum Frankfurt-Höchst lädt 
daher zu einem aktiven Nach-
mittag am Mittwoch, 13. 
Juni, ein.

Nordic Walking-Weltmeister Michael Epp empfiehlt  Senioren seine Sportart.  Foto: Diasporal Mepp

verteilt. Durch den Stockeinsatz 
beim Gehen werden Ober- und 
Unterkörper trainiert.“ Durch 
die Festigung der Po- und Ober-
schenkelmuskulatur würden 

 Unter dem Motto „Liebe kennt 
kein Alter“ fi nden vom 4. bis 17. 
Juni die diesjährigen Aktions-
wochen „Älterwerden in Frank-
furt“ statt. Auch das Klinikum 
Frankfurt-Höchst beteiligt sich 
wieder mit einem aktiven Nach-

dem Nordic-Walking-Weltmeis-
ter zufolge die Gelenke geschont, 
Bänder und Sehnen würden bes-
ser durchblutet und dadurch 
elastischer und belastbarer.  pr

mittag an der traditionsreichen 
Veranstaltungsreihe, die unter 
Federführung des Jugend- und 
Sozialamtes der Stadt Frankfurt 
seit vielen Jahren den Bürgern 
ebenso wie Fachkräften der Al-
tenarbeit und -politik ein regel-
mäßiges Forum bietet.

Unter dem Motto „Die Liebe 
zur Bewegung kennt kein Alter“ 
lädt das multiprofessionelle The-
rapeutinnen-Team der Klinik für 
Altersmedizin Patienten, Ange-
hörige, Senioren und Interes-
sierte am Mittwoch, 13. Juni zu 
einem aktiven Nachmittag mit 
Bewegung für Kopf und Körper 
ein. Los geht es  um 15 Uhr in 
den Räumen der Geriatrischen 
Tagesklinik  im Erdgeschoss des 
Gebäudes A beziehungsweise bei 
schönem Wetter auch draußen 
im Garten der Tagesklinik. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.

Die Gäste dürfen sich auf ein 
praktisches, individuelles Rol-
lator-Gebrauchstraining, einen 
Rollator-Tanz, Sitz-Yoga und 
Balance-Training beim Tai-Chi 
ebenso freuen wie auf eine psy-
chomotorische Aktivierungs-
gruppe. Eigene Rollatoren oder 
andere Gehhilfen sollten mitge-
bracht werden.

Mehr Informationen zu den 
Aktionswochen „Älterwer-
den in Frankfurt“ gibt es unter 
www.aelterwerden-in-frank-
furt.de im Internet.  red

„Sport ist die beste Medizin“

Aktiver Nachmittag am Klinikum

Empfehlungen vom Nordic Walking-Weltmeister Michael Epp

Höchster Krankenhaus macht bei der Aktionswoche für Senioren mit

Pflege und Betreuung auf der Basis liebevoller  
Zuwendung und familiärem Miteinander

... einfach nur wohlfühlen!

Telefon 069 - 94 54 9220 · www.haus-amun-re.de

• Inspektions- und Reparaturservice,  
 auch bei Fremdgeräten
• Kostenlose Höranalyse und individuelle Beratung
• Zubehörartikel für besseres Hören
• Meisterbetrieb seit über 10 Jahren

IHR AKUSTIK-SPEZIALIST

HÖREN  
IST LEBEN

Optiker Bernhard: Gutes Hören ist Vertrauenssache

Ihr GUTSCHEIN – GRATIS HÖRCHECK mit Analyse
kostenfreie Höranalyse mit Erstellung Ihres persönlichen Hörprofils  •  in nur  

20 Minuten  •  mit modernster digitaler Messtechnik  •  und professioneller Beratung
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Radilostr. 18   .   Tel. 0 69/78 26 86   .   60489 Frankfurt/Rödelheim   l   Unterortstr.30   .   Tel. 0 61 96/4 34 80   .   65760 Eschborn

http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@kurt-kfz.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autopfl
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
http://www.optikerbernhard.de
http://www.optikerbernhard.de
http://www.optikerbernhard.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:storckohg@aol.com
http://www.fahrrad-storck.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
mailto:info@gasheizung24.de
mailto:walteropelt@web.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
http://www.pfl
mailto:info@kedo-frankfurt.de
http://www.smole.de
http://www.pfl
mailto:egedienst-teamreinert@t-online.de
http://www.pfl
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.mmook.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
http://www.aelterwerden-in-frank-furt.de
http://www.aelterwerden-in-frank-furt.de
http://www.aelterwerden-in-frank-furt.de
http://www.haus-amun-re.de
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das Richtige
Einfach mal

für jeden genau

 

SAECO SM 5573/10 Picobaristo Deluxe
Kaffeevollautomat
• Zwölf individualisierbare Kaffeespezialitäten
• LED-Display mit Speicheroption für vier Nutzerprofile
• AquaClean Filter: für 5.000 Tassen ohne Entkalken*
• Sensor Bedienfeld für einfachste Bedienung

Art. Nr.: 2374428

*  Bei 8-maligem Filtertausch. Wechsel-Intervall hängt von Getränkewahl 
und Anzahl Spül- und Reinigungsvorgängen ab

a) lt. Herstellerangabe

10 
94.90
0% FINANZIERUNG

Anwendungsbeispiel

 

PHILIPS HD 9240/90
Heißluft-Fritteuse
• Heißlufttechnologie für gleichmäßige Ergebnisse 

bei minimaler bis gar keiner Zugabe von Öl
• Vielseitig: nicht nur Frittieren, sondern auch Grillen, 

Garen & Backen
• Zeit- und Temperaturregler
• Einfache Reinigung: antihaftbeschichtete Schubla-

de, Frittierkorb sind spülmaschinenfest

Art. Nr.: 1591104

10 
19.90
0% FINANZIERUNG

 

PHILIPS HX 9359/89 Diamondclean
Elektrische Schallzahnbürste 
• Bis zu 7 x mehr Plaqueentfernung im Vergleich zur 

Handzahnbürste
• 5 Putzprogramme (Clean, GumCare, DeepClean, 

Sensitive, White)
• 2-Minuten-Timer und 4-Quadranten-Timer
• Bis zu 3 Wochen Akku-Laufzeita)

Art. Nr.: 2312274

inkl. Etui und 
Trimmeraufsatzinkl. Ladeglas und 

USB-Reiseladeetui

10 
14.90
0% FINANZIERUNG

 

PHILIPS S9031/12
Herrenrasierer
• Rasierköpfe bewegen sich in 8 Richtungen für ein 

optimales Ergebnis
• 50 Minuten kabellos rasieren nach 1 Stunde Ladezeit
• Komfortable Trocken- oder erfrischende Nassrasur 

mit Schaum oder Gel
• Aufsteckbarer Präzisionstrimmer für perfekte 

Konturen 

Art. Nr.: 1929156

10 
15.90
0% FINANZIERUNG

inkl. Zubehör

 

PHILIPS FC 9741/09
Beutelloser Bodenstaubsauger
• PowerCyclone 8-Technologie: trennt 

den Staub effektiv von der Luft
• Ideal für Allergiker: Allergiefilter erfasst 

99,99 % aller Staubpartikel (auch Pollen, 
Tierhaare und Hausstaubmilben)

Art. Nr.: 2312248
 

Energie-

Klasse

10 
16.90
0% FINANZIERUNG

 

PHILIPS AC 2889/10
Luftreiniger
• Entfernt auch Gerüche und Gase aus der Luft
• Für Allergiker geeignet: entfernt bis zu 99,97% der 

häufig in der Luft befindlichen Allergene 
• Steuerung des Luftreinigers per App möglich
• Effektive Reinigung von Räumen mit bis zu 79 m²

Art. Nr.: 2226512

10 
37.90
0% FINANZIERUNG

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze
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